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Berichte/Nachrichten

„Dem Feind zum Trutz“ –  
Wehrelemente an  

mittelalterlichen Burgen 
Teil 2: Studien zur Effizienz

Tagung des Wissenschaftlichen 
Beirats der Deutschen Burgen
vereinigung e.V., 
Datum: Donnerstag, 12. März bis 
Sonntag, 15. März 2015, 
Ort: Paulinerkirche, Universität 
Göttingen

Vorläufiges Programm

Donnerstag, 12. März
I. Einführung mit kritischer 
Sachstandsanalyse 

10.30–10.45 Uhr: Joachim Zeune: 
Forschungsstand & Forschungsme-
thodik

II. Generelle Überlegungen zur 
Effizienz von Belagerungen 
10.45–11.15 Uhr: Michael Kirch
schlager: „unde zu worffen die torme 
unde die muwirn mit bliden“ – Zur 
Effizienz mittelalterlicher Wurfma-
schinen 

11.20–11.50 Uhr: Alfred Geibig: 
Frühe Feuerwaffen– ihre Gestalt, 
Anwendung und Wirkung 

11.55–12.25 Uhr: Rikke Agneta Ol
sen: Von Kriegskunst und Kanonen 
um 1450 – „Johannes Bengedans van 
Grevensten in hessen lant. Der hot 
disses buch gescriben mit syner hant“ 

12.30–14.00 Uhr: Mittagspause

14.00–14.30 Uhr: Felix Biermann: 
Die Belagerung und Eroberung von 
Burgen während der slawisch-dä-
nischen Kriege des 12. Jahrhunderts 
im Süden der Ostsee

14.35–15.05 Uhr: Günter Stanzl: 
Wehrelemente antiker Befesti-
gungen im Kontext zeitgenössischer 
Belagerungstechnik des Vorderen 
Orients 

15.10–15.40 Uhr: Matthias Piana:  
Wehrelemente der Kreuzzugszeit 
im Kontext zeitgenössischer Bela-
gerungstechnik des Vorderen Orients

15.45–16.15 Uhr: Kaffeepause

16.15–16.45 Uhr: Michael Losse:  
Angriffs- und Verteidigungsmittel 
beim Kampf um Burgen in der Ägäis 
vom 14. bis zum 16. Jahrhundert 

16.50–17.20 Uhr: Werner Meyer:  
Archäologische Zeugnisse von Burg-
belagerunen und Burgzerstörungen

17.25–17.55 Uhr: Thomas Bitterli: 
Flüssige und feste Kampfmittel zur 
Verteidigung einer Burg

18.00–18.30 Uhr: Thomas Kühtrei
ber: Unterirdische Gänge in Burgen: 
Mythen und Fakten

20.00 Uhr: Wolfgang Meyer: Altes 
Rathaus: Begrüßung durch den Ober-
bürgermeister

Freitag, 13. März
III. Bedeutende historische Über-
lieferungen von Belagerungen
09.00–09.30 Uhr: Thomas Moritz: 
Nachrichten zu Topografie, Verteidi-
gungsbauten und Waffen sowie Krie-
gen in der Goslarer Chronik des Hans 
Geismar 

09.35–10.05 Uhr: Thomas Kühtrei
ber/Istvan Feld/Kurt Fiebig: Die 
Burgen in der Güssinger Fehde von 
1289 im österreichisch-ungarischen 
Grenzraum

10.10–10.40 Uhr: Daniel Mascher:  
Burgbelagerungen im Tiroler Raum 
anhand zeitgenössischer Quellen

10.45–11.15 Uhr: Christof Kraus
kopf: „wy man sich vor Virraden fur
geslagen hat“ – Belagerungen von 
Burgen und Städten in Brandenburg

11.20–11.50 Uhr: Jens Friedhoff: 
Wettrüsten? Verteidigungsanstren-
gungen und Armierung befestigter 
Plätze im Spätmittelalter

12.00–14.00 Uhr: Mittagspause

IV. Überlegungen und Quellen zur 
Effizienz einzelner Wehrelemente
14.00–14.40 Uhr: Stefan Köhl/Wal
ter Landi: Zinnen – Wehrelement 
und Statussymbol. Überlegungen zu 
Funktionen und Effizienz von Zinnen 

14.45–15.15 Uhr: Thomas Bitterli: 
Hurden & Erker

15.20–15.50 Uhr: Kaffeepause

15.50–16.30 Uhr: Dieter Barz/Jan 
Salm: Tortürme & Vorbauten, Zug-
brücken & Fallgatter 

16.35–17.05 Uhr: Joachim Zeune: 
Schießscharten

17.10–17.40 Uhr: Christian Otters
bach: Flankierungen – zwischen 
Effizienz, Experiment und zeichen-
hafter Wehrhaftigkeit 

20.00 Uhr: Festvortrag Thomas Mo
ritz: Was man Alles mit einer Burg 
machen kann – fachübergreifendes 
Forschen am Beispiel der Plesse

Samstag, 14. März
09.00–11.00 Uhr: WB-Sitzung in-
terne Veranstaltung; vermutlich im 
Lichtenberghaus)

alternativ Altstadtführung (für Nicht-
WB-Mitglieder)

11.00–18.00 Uhr: Exkursion (Ples-
se, Adelebsen, Hardeggsen)

Sonntag, 15. März 
V. Sinn und Effizienz von apotro- 
päischen Bauelementen
09.30–10.00 Uhr: Ralf Gebuhr: Zum 
Topos der Uneinnehmbarkeit / Inex-
pugnabilia 

10.00–10.30 Uhr: Kaffeepause

10.30–12.00 Uhr: Werner Meyer:  
Zusammenfassung & Schlussdis-
kussion 

Nähere Informationen:

Europäisches Burgeninstitut – 
Einrichtung der Deutschen Burgen-
vereinigung e.V. – Sekretariat
Schloss Philippsburg, 
Schloss-Str. 5, 
56338 Braubach
Tel. 02627/974156
Fax 02627/970394
Mail:  
ebi.sekretariat@deutsche-burgen.org
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